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Zitat von Plattenspieler

Inwiefern problematisch?

Eher falscher Sprachgebrauch.

Wobei es aber auch nichts bringt, bei jeder Kleinigkeit zu verbessern, sonst meldet sich
irgendwann fast keiner mehr.

Zitat von Friesin

Nicht-Gendern gehört für mich zu den lässlichen Sünden. Wenn überhaupt

Was? Sowas muss doch rigoros geahndet werden. Wenn mir z.B. jemand mit
Bürgermeister*innen kommt, schreie ich sofort: Das muss Bürger*innen*meister*innen heißen!

Spaß beiseite. Das Nicht-Gendern ist einfach ein korrekter Sprachgebrauch. So etwas in
irgendeiner Form als Lehrkraft zu ahnden, wäre einfach anmaßend und nicht tolerierbar.

1
https://www.lehrerforen.de/thread/59109-ideologischer-sprachgebrauch-in-
sch%C3%BClerinnentexten/?postID=707055#post707055

https://www.lehrerforen.de/thread/59109-ideologischer-sprachgebrauch-in-sch%C3%BClerinnentexten/?postID=707039#post707039
https://www.lehrerforen.de/thread/59109-ideologischer-sprachgebrauch-in-sch%C3%BClerinnentexten/?postID=707032#post707032
https://www.lehrerforen.de/thread/59109-ideologischer-sprachgebrauch-in-sch%C3%BClerinnentexten/?postID=707055#post707055
https://www.lehrerforen.de/thread/59109-ideologischer-sprachgebrauch-in-sch%C3%BClerinnentexten/?postID=707055#post707055

